
Grußwort des Bürgermeisters zu Weihnachten und Neujahr 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
es war turbulent, dieses Jahr 2013. An vielen Ecken und Enden der Stadt wurde gebaut. Die 
Kunden und Geschäftsleute der Innenstadt, aber auch die Eiserfelder können ein Lied davon 
singen. Sperrungen, Umleitungen, Unannehmlichkeiten, all das geht mit dem Bauen einher. 
Doch zum Ausklang des Jahres möchte ich Ihnen sagen: Ich bin heilfroh, dass die Bagger 
rollen und die Kräne sich drehen. Denn Bauen bedeutet: investieren, Pläne haben und Pläne 
umsetzen.  
 
„Siegen – Zu neuen Ufern“ ist das Motto, das wir über die Neugestaltung der Innenstadt 
geschrieben haben. Bei Führungen, die ich selber durchführe, erlebe ich die große 
Zustimmung, die diese Stadtentwicklung in der Bevölkerung erfährt. Aber es ist nicht nur die 
Innenstadtgestaltung, bei der wir uns der anstehenden Aufgaben annehmen. In den  
Gewerbegebieten Martinshaardt und Leimbachtal beziehen die ersten Firmen ihre neuen 
Betriebsgebäude, auf dem Bürbacher Giersberg können Familien das erste Weihnachtsfest im 
neuen Eigenheim feiern, in Eiserfeld fließt der Verkehr nach Fertigstellung des Kreisels. Die 
Ortsmitte gewinnt an Anziehungskraft und die Eiserfelder sind es zufrieden.  
 
Universitätsstadt Siegen heißt unsere Stadt nun schon ein Jahr lang offiziell. Und diesem 
Namenszusatz sind wir vollauf gerecht geworden. Denn der erste Spatenstich zum Umbau des 
Unteren Schlosses konnte gesetzt werden. Die Rekordzahl von über 18.000 Studierenden hat 
nicht zu einem Wohnungsengpass geführt. An dieser Stelle sage ich einen herzlichen Dank an 
alle, die den öffentlichen Appellen gefolgt sind und junge Leute als Mieter aufgenommen 
haben.  
 
Getroffen hat uns das Ergebnis der Volkszählung, genauer: der Volkszahlschätzung „Zensus“. 
Siegen hat nun per amtlichem Bescheid weniger als 100.000 Einwohner. Das kostet und viel 
Geld. Deshalb gehen wir juristisch gegen diese Zahl vor. Wie gut es sich in Siegen leben lässt, 
ist jedoch letztlich keine Frage der Kopfzahl, sondern der Köpfe. Solange wir engagierte 
Bürgerinnen und Bürger haben, wie das der Fall ist und wie es sich in vielen Bereichen 
unseres Gemeinwesens erweist, so lange sind wir reich. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
optimistischen Start in das neue Jahr! 
 
Ihr 
Steffen Mues 
Bürgermeister 


